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Erhöhungen der Löhne und Vergütungen im

öffentlichen Dienst von 1970 bis 2008 in v.H.

ab 1.1.1970 8,0 v.H.

ab 1.1.1971 7,0 v.H. sowie 27,- DM Sockelbetrag

ab 1.1.1972 4,0 v.H. sowie 30,- DM Sockelbetrag

ab 1.1.1973 6,0 v.H. sowie 40,- DM Sockelbetrag

ab 1.1.1974 11,0 v.H. mindestens 170,- DM

ab 1.1.1975 6,0 v.H. 100,- DM als Einmalbetrag (Streckungsbetrag)

ab 1.2.1976 5,0 v.H. mindestens 85,- DM

ab 1.2.1977 5,3 v.H. 100,- DM als Einmalbetrag (Streckungsbetrag)

ab 1.3.1978 4,5 v.H.

ab 1.3.1979 4,0 v.H.

ab 1.3.1980 6,3 v.H.

ab 1.3.1981 je 120,- DM zu Löhnen und Vergütungen aus 1980 für
  März und April 1981

ab 1.5.1981 4,3 v.H. auf die Löhne und Vergütungen von 1980

ab 1.5.1982 3,6 v.H. 40,-DM als Einmalbetrag

ab 1.3.1983 2,0 v.H.

ab 1.7.1983 2,5 v.H. auf die Löhne und Vergütungen von 1982

ab 1.3.1984 3,0 v.H. auf die Löhne und Vergütungen von 1982

ab 1.1.1985 3,2 v.H. 240,- DM als Einmalbetrag

ab 1.1.1986 3,5 v.H. auf die Beträge von 1985
Erhöhung des Sozialzuschlages und des
Ortszuschlages für die unteren Lohn- und
Vergütungsgruppen zusätzlich zwischen 20,- DM und
40,- DM ab dem zweiten Kind;
einheitlicher Orts- bzw. Sozialzuschlag
pro Kind 115,80 DM
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ab 1.1.1987 3,4v.H. Verzicht auf Vergütungsspitzenbeträge für Auszubil-
   dende möglich

ab 1.3.1988 2,4 v.H.

ab 1.1.1989 1,4 v.H.

ab 1.1.1990 1,7 v.H.

ab 1.1.1991 6,0 v.H.

ab 1.1.1992 5,4 v.H. nach gestaffelten Zeiten des Inkrafttretens
Erhöhung des Urlaubsgeldes um 200,- DM
Einmalzahlung von 750,- DM bzw. 600,- DM gestaffelt
nach Vergütungsgruppen.

ab 1.1.1993 3,0 v.H. Erhöhung des Kinderzuschlags um 10,- DM für die
unteren Lohn- und Vergütungsgruppen und erstmals
10,- DM ab dem ersten Kind.
ab 1.1.1994 2,0 v.H. nach gestaffelten Zeiten des Inkrafttre-
tens und gestaffelt nach Vergütungsgruppen sowie bei Ein-
frieren der Berechnungsgrundlage für das 13. Monatsein-
kommen auf der Basis von 1993 für die Jahre 1994 bis 1996.

ab 1.4.1995 3,2 v.H. Einmalzahlung von 140,- DM für den Monat April
(114,80,- DM für Tarifgebiet Ost), Vergütungserhöhung ab 1.
Mai 1995.

ab 1.1.1997 1,3 v.H. 300 DM Einmalzahlung für die Monate Mai bis
Dezember 1996.
Vergütungserhöhung ab 1.1.1997. Einfrieren der Berech-
nungsgrundlage für die Berechnung der Zuwendung für ein
weiteres Jahr bis Ende1997. Anhebung des Tarifniveaus Ost
von 84 auf 85 % ab 1.9.1997

ab 1.1.1998 1,5 v.H. Einfrieren der Berechnungsgrundlage für die
Berechnung der Zuwendung für ein weiteres Jahr bis
Ende1998. Anhebung des Tarifniveaus Ost von 85 auf
86,5 % ab 1.9.1998. Laufzeit bis Ende 2000 (bis zu
diesem Zeitpunkt Ausschluss weiterer Angleichungs-
schritte)

ab 1.1.1999 3,1 % ab 1.4.2000. Für die Monate Januar bis März
Einmalzahlung von 300,- DM (Ost 259,50 DM).
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Verlängerung des Einfrierens der Berechnungsgrundlage
der Zuwendung auch im Jahre 1999 auf
dem Stand von 1993.

ab 1.8.2000 2,0 v.H. weitere 2,4 % ab 1.9.2001.
Einmalzahlung für April bis Juli 2000 400,- DM.
Laufzeit bis 31. Oktober 2002.
Einfrieren der Berechnungsgrundlage für die
Zuwendung auf dem Niveau ’93 verlängert.
Die Einkommen Ost werden in Schritten angehoben:
ab 1.8.2000 auf 87,0 %, ab 1.1.2001 auf 88,5%
und ab 1.1.2002 auf 90,0%.

ab 1.1.2003 2,4 v.H. (für Angestellte oberhalb BAT IVa/Kr XI ab 1.4.2003)
Die Einkommen Ost werden auf 91 v.H. angehoben
Einmalzahlung im März 2003 in Höhe von 7,5 v.H. höchsten
185 €/ Tarifgebiet Ost 166,50 €/ Auszubildende und Prakti-
kantInnen höchstens 65 €/ Tarifgebiet Ost 58,50

ab 1.1.2004 1 v.H.
Die Einkommen Ost werden auf 92,5 v.H. angehoben

ab 1.5.2004 1 v.H.
Einmalzahlung im November 2004 in Höhe von 50 €/ Tarifge-
biet Ost 46,25 €/ Auszubildende 30 €

2005 bis 2007 Einmalzahlungen (Bund und VKA)
2005 je 100 € im April, Juli und Oktober
2006 je 150 € im April und Juli
2007 je 150 € im April und Juli

Die Einkommen Ost werden im Juli 2005/2006/2007 um je
1,5 v.H. angehoben (VKA)

2006 und 2007 Einmalzahlungen (Länder)
2006 50 € bis 150 € je nach Entgeltgruppe
2007 160 € bis 760 € je nach Entgeltgruppe

ab 1.1.2008 2,9 v.H. mit Aufrundung auf 5 € (Länder)

Einkommen Ost 100 v.H. für alle ArbeiterInnen und bis Ver-
gütungsgruppe Vb bzw. Kr.VIII (EG 1 bis teilweise EG 9)


